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Amsterdam , 1757. 2 Bde. fol. - Oeuvres de Drelincourt. Am

sterdam , 1727. 4 . - . Car. Pisonis selectiores observationes et con

silia . Leyden , 1733. 4 . – Nic. Pisonis de cognoscendis et ct

randis morbis. Leyden , 1736 . 4 . - Opera anatomica et chi.

rurgica Andreae Vesalii , cura H . Boerhaavii et B . S . Albini.

Leyden , 1725 . 2 Bde. fol. — Aphrodisiacus , seu de lue venerea .

Leyden , 1728 . 2 Bde. fol. (Diese Sainmlung von Schriften über

die Syphilis erschien zuerst in Venedig 1566 und 67, und wurde

von Luisini 1599 wieder aufgelegt. Die Vorrede , welche Boer

haave hinzufügte, ist öfters einzeln abgedruckt, unter andern Pa

ris, 1752. 4 .) - Barth. Eustachii opuscula anatomica. Leyden ,

1716 . 8. – Bellini de urinis et pulsibus. Leyden , 1730 . 4 . -
Prosper Alpinus de praesagienda vita et morte . Leyden , 1710 .

4 . Ibid. 1733. 4 . - P . Alpinus , Historia Aegypti naturalis .

Amsterdam , 1735 . 2 Bde. 4 . – Aretaeus de signis et causis

morborum . Leyden , 1731. fol. Ibid. 1735. fol.

In den Abhandlungen der Pariser Akademie ( 1734 ) und in

den Philosophical Transactions Nr. 430 , 443 , 444 findet man

seine Arbeiten über das Quecksilber.
Ueber Boerhaave's Leben vergleiche man : Alb . Schultens

oratio academica in memoriam H . Boerhaave. Leyden , 1738. 4 .
Holländisch , ibid . 1739. 4 . — An account of the life of H . Boer

haave. London , 1743. 8 . - Math . Maty , Essai sur le carac
tère du grand médecin , ou éloge critique de H . Boerhaave.

Köln , 1747. 8 . Deutsch , Leipzig , 1748 . 8 . ~ Fontenelle - in

den Memoiren der Pariser Akademie von 1738 . — Jaucourt -

in der Encyklopädie von d 'Alembert und Diderot, unter dem Ar
tikel Voorhout. – Baldinger hat in einem Prograinme einen Ver

gleich zwischen Boerhaave und Friedrich Hoffmann angestellt

(Jena , 1772. 8.).

Börner ( Christian Friedrich ) , geboren in Leipzig den

16 . Februar 1736 . Er studirte auf der Universität seiner Va

terstadt, wurde 1756 Doctor der Philosophie und 1760 Doctor

der Medicin . Während des siebenjährigen Krieges lernte ihn

Cothenius kennen , und auf dessen Betrieb erhielt er eine An

stellung in der preussischen Armee. Er starb den 7. Februar

1800 . Man hat von ihm :

Dissertatio de nisu et renisu , ut caussa vitae sanae. Leipzig , 1756 .

4 . — Diss. de nisu et renisu adversae valetudinis . Leipzig ,

1760. 4 . — Der in den übeln Folgen der Selbstbefleckung sicher

rathende Arzt. Leipzig , 1769. 8 . Ibid. 1775 . 8. Ibid . 1776 . 8.

Ibid . 1780. 8 . Die zweite nebst den folgenden Ausgaben haben

den Titel: Praktisches Werk von der Onanie. Die dritte und

vierte sind in zwei Bänden. - Börner schrieb ausserdem viel Re

censionen für die Allgemeine deutsche Bibliothek .

Börner ( Friedrich ) , der Bruder des genannten , geboren

den 17. Juni 1723 in Leipzig . Beide waren die Söhne des

berühmten Theologen Christian Friedrich Börner . Friedrich

genoss eine sehr sorgfältige Erziehung , und erhielt seine

schulwissenschaftliche Ausbildung in Torgau und in Halle
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Er studirte anfangs die Theologie , allein die botanischen Vor

lesungen von Plaz erweckten in ihm die Neigung zu den Na

turwissenschaften . Deshalb studirte er von 1744 an die Me

dicin in Wittenberg unter Stenzel , Vater , Langguth und

Bose , ging 1746 nach Braunschweig , und prakticirte unter

der Anleitung von Johann Julius Schläger . 1747 trat er in

das Collegium der Braunschweiger Aerzte , wurde 1748 in

Helmstädt Doctor der Medicin , und 1756 in Wittenberg Ma

gister der Philosophie. 1750 war er unter dem Namen Ci

neas II. Mitglied der Academia Naturae Curiosorum geworden .

Gleich nachdem er in Helmstädt Doctor geworden war , hatte

er sich daselbst niedergelassen , nahm aber 1754 eine ausser

ordentliche Professur der Medicin in Wittenberg an . Des

Krieges wegen flüchtete er nach Leipzig , wo er den 30 . Juni

1761 starb . - Er war ein ausgezeichneter Forscher in der

Literaturgeschichte , sowohl in der allgemeinen , als in der

inedicinischen , und sein Fleiss und seine Genauigkeit verdie

nen in dieser Hinsicht alle Anerkennung.

Oratio de adoranda Dei majestate ex mirabili narium structura.

· · Braunschweig , 1747. 4 . • Dissertatio de arte gymnastica nova.

Helmstädt , 1748. 4 . - Untersuchung der Frage, ob dem Frauen

zimmer erlaubt sey , die Arzneikunst auszuüben . Leipzig , 1750.

4 . - - De Alexandro Benedicto Veronensi , medicinae post litte

i ras renatas restauratore commentatio. Braunschweig , 1751. 4 . -

De vita , moribus et scriptis HieronymiMercurialis Forolivien

sis commentatio. Braunschweig , 1751. 4 . — De Cosma et Da

miano artis medicae diis olim et adhuc hodie hinc illincque tute

laribus , commentatio. Helmstädt, 1751. 4. – De vita et meri

tis Martini Pollichii Mellerstadii , primi in Academia Vitember .

gangi rectoris magnifici et professoris medicinae , commentatio .

Wolfenbüttel, 1751. 4 . — Bibliothecae librorum rariorum phy

sico -medicorum historico- criticae specimen I. Helmstädt , 1751.

4 . Specimen II. ' Ibid . 1752. 4 . ( Ein verbesserter Abdruck er

schien in den Noctes Guelphicae. ) - Super locum Hippocratis

in jurejurando maxime vexatum meditationes, ad V . Cl. Ge.

Gottl. Richter , Leipzig , 1754. 4 . - De Aemilio Macro ejusque

rariore hodie opusculo de virtutibus herbarum diatribe. Wolfen

s 'inibüttel , 1753. 3 . - Die gebärende Frau sammt ihrer Leibes

frucht , in Lebensgrösse abgebildet. Ibid . 1753. 8 . (Ist die neue

Ausgabe eines Manuscriptes vom Licentiaten Mohr , welches schon

1750 in Druck erschienen war.) - De tabe sicca lethali , a

praeternaturali plane ventriculi situ , mirabilique duodeni angu

stia . Wolfenbüttel, 1753. 4 . – Diss . epistolaris de medico rei

publicae conservatore legumque custode. Leipzig , 1754. 4 . —

Programma de vera medicinae origine , potioribusque ejus ad

Hippocratis usque tempora incrementis. Wittenberg , 1754. 4 . —

Memoriae professorum medicinae in Academia Vitembergensi

inde a primis illius principiis renovatae. Specimen I. Witten

berg , 1755. 4 . Specimen II. Leipzig , 1756 . 4 . – Noctes Guel

phicae , sive opuscula argumenti medico- litterarii antehac sepa
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' n ' ratim edita , nunc collecta , revisa , aucta . Accedunt primitiae

Vitembergenses sub muneris Professoris auspiciis publice propo

sitae. Rostock , Leipzig und Weimar , 1755. 4 . — Diss. de statu

medicinae apud veteres Hebraeos. Resp. Wagner. Wittenberg ,
· 1755. 4 . Relationes de libris physico-medicis , partim antiquis

partiin raris. Fasciculus I. Wittenberg , 1756. 8 . — Antiqui

tates medicinae Aegyptiacae. Resp. Pauli. Wittenberg , 1756 .

4 . (Man findet dabei noch einen Brief Börner 's : De Hungaro

rum atque Hungaricae gentis ad ornandam Academiam Vitem

í bergensein studio . ) Institutiones medicinae legalis , in usum

auditorum Wittenberg , 1756 . 8 . – Versuch einer unparteiż

schen Widerlegung von Gottlieb Müller's Nachricht von einer

begeisterten Weibsperson . Leipzig , 1759. 8 . – Ergötzungen bei

miissigen Stunden . Wittenberg , 1761. 8 . — Nachrichten von

den vornehmsten Lebensumständen und Schriften jetztlebender

Aerzte und Naturforscher. 3 Bde. Wolfenbüttel, 1748 - 64.

Fortgesetzt von Baldinger, ibid . 1773. 8 . ( In dieser Fortsetzung

findet sich Börner's Lebensbeschreibung. Eine andere findet sich

· im 9. Bde. der Commentarii Lipsienses.)

Bürner (Nikolaus ) , wurde den 29. Januar 1693 in

Schmieritz , einem Dorfe bei Neustadt an der Orla in Thü

ringen geboren. Er erlernte die Pharmacie in Frankenhau

sen , und ging als Apothekergehülfe nach Jena , wo er drei

Jahre blieb. Er diente ausserdem in mehreren Officinen in

Frankfurt, Strasburg , Landau , Speier und Worms. Nach

dem " er eine kurze Zeit sich in seiner Heimath aufgehalten

hatte , trat er 1717 als Pharmaceut in die Dienste des Fürst

bischofs von Trier, und ging hierauf nach Jena , um die Arz

neikunde zu studiren . Die beiden Wedel, Slevogt, Teich

meyer und Wucherer waren seine Lehrer. Um sich in der

Praxis zu üben , ging er auf einige Zeit nach· Frankenthal

und Giessen , kehrte dann nach Jena zurück , wurde 1725

Doctor , liess sich als Arzt in Neustadt an der Orla nieder,

und starb daselbst um das Jahr 1770. Er war unter den

Namen Asterion II. Mitglied der Academia Naturae Curiosorum .

Seine Schriften zur populären Medicin sind nicht ohne Werth .

Diss. inaug. exhibens rorem marinum . Jena , 1725 . 4. - Physik ,
oder vernünftige und naturgemässe Abhandlung natürlicher Wis

senschaften . Leipzig , 1735 . 8 . Ibid . 1741. 8 . - Medicus sui

ipsius , oder Sein - Selbst-Arzt. Leipzig , 1744. 8 . Ibid . 1747 -

. 48. 2 Bde . 8 . — Kinderarzt, oder Unterricht von Kinderkrank

heiten , wie solche zu verhüten , zu erkennen und zu curiren .

Frankfurt und Leipzig , 1752. 2 Bde. 8 . Er schrieb ausserdem

einige Abhandlungen , welche sich in der Samınlung der Akademie

der Naturforscher finden .

Bössel (Georg Daniel ) , geboren zu Subl in der Grafschaft

Henneberg , wurde in Halle Doctor der Medicin , und lebte als

Arzt und Geburtshelfer in Flensburg im Herzogthum Schleswig .

Man hat von ihm :
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